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Seehang einer chineſſten studt durcy tun ce n

z Kopenhagen 21 April Jm Einvernehmen mit Japan habenTruppen die chineſiſche Stadt Kaſchgar beſetzt Ferner ſind Stadt und Ve tet
in der Mandſchurei von aus Mukden vorgerückten japaniſchen Abteilungen beſetzt wort der

Aenderung der ruſſiſchen Taktik
z K k Kriegspreſſequartier Die Nachrichten von der Front laſſen erkennen daß

die Einſtellung aller Operationen nicht nur auf die ungeheuerlichen Verluſte und die Erſchöpfung der
Ruſſen in der Karpathenſchlacht zurückzuführen iſt ſondern daß dieſe Einſtellung auch ſtrategiſche

Arſachen hat Jedenfalls weiſen die großen Truppenbewegungen hinter der ruſſiſchen Front auf eine
Aenderung der bisherigen Taktik hin

Das Lufthombardement von Biuloftol

z Kopenhagen 21 April Nach einer amtlichen ruſſiſchen Meldung wurden durch
das Luftbombardement von Bialoſtok einige Zivilperſonen getötet und verwundet Jn der Nacht
zum 20 April wurde auch die Stadt Ciechanow durch einen Zeppelin bombardiert

Aer Perſonenverkehr Wngen London eingeftelt

z Amſterdam 21 April Der Perſonenverkehr zwiſchen Vliſſingen und London iſt
nunmehr vorläufig ganz eingeſtellt worden Weder von London noch von Vliſſingen gehen infolge
deſſen Poſtdampfer ab

Die Größe des engliſchen Expeditionskorps ſtraße 144 der Architekt Joſeph Lepper Albrechtſtr 5 und Frau
W T London 22 April Jm Unterhauſe ſagte Polizeileutnant Fengler deren Mann im Felde ſteht Die beiden

Lloyd George während vor dem Kriege niemand erwartete Unbekannten ſind eine Frau im Alter von etwa 20 24 Jahren und
daß unſer Expeditionskorps größer als 6 Diviſionen ſein ſollte kann eine Frau im Alter von etwa 30 35 Jahren Unter den Verletzten
ich jetzt ermächtigt durch Lord Kitchener erklären daß mehr als befindet ſich ein Kaſſenbote Hugo Nitſchke deſſen Ehefrau ſich
ſechs Diviſionen vor dem Feinde ſtehen vollſtändig ausgerüſtet und ebenfalls in dem Straßeubahnwagen befunden hat und über deren
gut verſorgt Es werden alle Lücken ausgefüllt werden Lloyd Verbleib bisher nichts ermittelt werden konnte Nach Darſtellung
George ſprach dann ausführlich über das Problem der Munitions des Fahrers erhielt der Wagen unmittelbar nach Anziehen der
verſorgung und die Maßregeln die die Regierung ergriffen habe Bremſe einen heftigen Ruck und fuhr mit voller Gewalt aus dem
Er ſagte die Erzengung ſei jetzt neunzehnmal ſo groß wie im Sep Gleiſe über den Fahrdamm und den Bürgerſteig hinweg und ſtürzte

tember in die Spree Jnwieweit menſchliches Verſchulden vorliegt dürfte
Eine türkiſche Mine im Suezkanal erſt die vorzunehmende Unterſuchung ergeben

z Mailand 22 April Secolo meldet aus Kairo die Stahlhelm ſtatt Käppi
Türken hätten zum erſten Male in den Suezkanal eine Mine ge z Genf 22 April Nach einer Meldung des Lyoner

vorfen Sie iſt zwiſchen 24 und 34 Kilometer ſüdlich Port Said Nouvelliſte aus Paris beabſichtigt die franzöſiſche Heeresverwaltung
zwiſchen Station Tineh und Kantara entdeckt worden Die Mine angeblich infolge zahlreicher ſchwerer Verwundungen welche So
explodierte ohne Schaden anzurichten Man glaubt daß die Mine daten am Kopfe erlitten haben das franzöſiſche Käppi durch einen
nachts von den Türken mit einem Booet bis zum Suezkanal geſchafft Stahlhelm zu erſetzen welcher den Nacken die Schläfe und die
worden iſt Die Schifſahrl im Kanal wurde ſofort unterbrochen ganze Stirn bedeckt Das Gewicht des Helmes betrage 800 Gramm
und der Kanal nach weiteren Minen unterſucht Die Unterſuchung Die Verſuche hätten bereits begonnen Eine amerikaniſche Firma

iſt jedoch erfolglos verlanfen und die Schiffahrt wieder frei ge ſei bereit 50 000 Helme täglich herznſtellen

geben worden Gegen die Wirkungen der modernen Geſchoſſe wird auchZu dem Berliner Straßenbahnunglück Stahlhelm nicht ſchützen Jſt er ſo dick daß er dagegen Schutz
W T Berlin 22 April Von den fünf Perſonen die währt ſo dürfte er ſehr ſchwer und deshalb unzweckmäßig ſe

bei der Straßenkataſtrophe ums Leben gekommen ſind konnten bis Wenn er den Nacken Schläſe und ganze Stirn bedeckt muß er aud
her jeſtgeſtellt werden Der Kellner Karl Tſchaplowitz Elſäſſer beim Schießen hinderlich ſein
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